
Da« Lalwer Wochen¬
blatt e>>>1>aint wöl e»k-
lich zweimal. nämlich
Mttwoch u Snmstng.
Monncmaittsvrei? lia>»-
fähri.5-tkr., i-urächiaPvli
bezôeninWiirltombarq
ist . >5 kr. — Einzelne
Hummern kollen e kr.

Calwer
Amts - und IntelligcnMatt für den Pezirk.

,>n l?alw alwnnirk man
bei te > Redaktion , aus¬
wärts bei den Bote»
oder dem »ächstgeleg»,
ne« Poiiair .t . — Di»
rrinrückonqsqebübr b»-
lrä t s lr tiir die dr«i-
spalt i^ e Zeile oder der «»

Raum.

Nro. 26. Mittwoch , den 8 . April. 1863.

Amtliche Dektlnntmachnngen.

Die Königs . Württcmb . Postdircktion
an das K . Oberamt Calw.

Mit Genehmigung des K . Finanzmini¬
steriums ist beschlossen worden , beim Post¬
verkehr innerhalb derjenigen Ober

nicht binnen 3 Monaten begründete Einsprache den , daß sie hinsichtlich eines etwaigen Ver-

dagegen bei dem Oberamt erhoben würde.
Den 3l . März 1 ^ 63.

Kön . Oberamt.

Schippert

Calw.

Vermögens Aus folge.

gleichs , ter Genehmigung des Verkaufs der

Massegegennände und der Bestätigung deS

Güterpflegers , der Erklärung der Mehrheit
ihrer Klasse beitreten.

Das EMbniß des Liegcnschafts Verkaufs

wird nur tenjcnigen bei der Liquidation nicht

erscheinenden Gläubigern besonders eröffnet

am 1 sbezirke,  in welchen die Landrost . Nikolaus Schu mach er von ^ tamml cim , werden , deren Forterungen durch Unterpfand

.ina >>>ii '. k >-. ikk , , „ d nnli , oinaoiiibi -t wird „ nk seit dem ^ ahre 1851 lick IN Nordamerika versichert sind , und zu deren voller Kbfriedi-

aushalt , hat um Aiiofolge seines -nzwifchen g „ „ g ^ i: Erlös aus ihren Untervfändern

pflegschastlich v rwalteten Vermögens nach - hinreickt . Ten übrigen Gläubigern

gluckt . lauft die gesetzliche sünszehnlägige Frist zu

Etwaige Gläubiger haben ihre Ansprüche Beibringung eines bessern Käufers , in dem

binnen 15 Tagen bei tem Gemeinderath Fag , wenn der Liegenschafts -Verkauf v or der

Stammheim geltend zu machen , widrigen - achuidalions -Tagsahrt statlgesunden hat , vom

falls sie die aus der Unterlassung entsprin - ^ age der Liquidation an , und wenn der Ber¬

genden Nachtheile sich selbst zuzuschreiben halten , »aus erst nach der Liquidations -Tagsahrt vor

eingejührt ist und noch eingeführt wird und
mit Beschränkung aus diese Bezirke

1) für die Briespostsendungen , welche sich
innerhalb der einzelnen Land¬

post boten bezirke  bewegen und bei
welchen bisher nur Frankirung durch

Baarzahlung  an den Landpostbotcn,
welcher die Taxe dafür bezog , zulässig
war , — Frankirung durch Baarzahlung
oder  durch Marken ( Freicouverte ) nach
dem Belieben des Aufgebers — zu¬

zulassen , und
2 ) für Nachnahmesendungen und

Baar - Einzahlungen  innerhalb

der einzelnen Oberamisbezirke bis zum
Betrag von 1 fl . einschließlich

die für beide Arten von Sendungen
gleichmäßige Minimalgebühr von
nur Einem Kreuzer
(neben dem treffenden ( hälftigen ) Ge¬
wichts - , beziehungsweise Werthsporto
und unter Belassung der transport-

ordnungsmäßigen Minimal -Gebühr
von 3 kr . für Naibnabmesendungen

im Betrag von 1 fl . 1 kr . an
bis 3 fl . , und

von 2 kr . für Baar -Einzahlungen
im Betrag von 1 fl . 1 kr . an

bis 5 fl .)

sestzusetzen.
Stuttgart , den 30 . Marz 1863.

Scholl.

Vorstehender Erlaß , dessen Bestimmungen
mit dem 1 . d . M . in Wirksamkeit getreten

sind , wird andurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht.

Calw , 4 . April 1863.
Kön . Oberamt.

Schippert.

Calw.

Namens Aenderung.
Der Bauer Georg Friedrich Bäuerle

von Neubulach hat um die Erlaubniß gebe

ten , seiner Stieftochter Anna Maria Clauß
den Familien Namen „Bäuerle"  beizulegen.

Dieses Gesuch wird mit dem Ansügen

veröffentlicht , daß zu fraglicher Namens Aen-

drrung von K . Kreisregierung die ersorder-
ziche Erlaubniß ertheilt werden wird , wenn

Den 31 . März 1863.
Kön . Oberamt.

Schippert.

Calw.

Aufforderung.
Tie Fabrikanten Schill und Wagner

in Calw wolle » in dem Hofe an der Jusel-
gasse einen Schwefelkasten , 25 ' lang , IG breit,
errichten.

Dieses Vorhaben wird mit der Aufforde¬

rung bekannt gemacht , daß Einwendungen
dagegen binnen 15 Tagen von der Ausgabe
dieses Blattes an bei dem Oberamt schrift

lich vorzubringen sind.
Den 1 April 1863.

Kön . Oberamt.

Schippert.

2 )2 . Calw.

Schulden - Liquidation.
In nachstehenden Gantsachen werden die

öchulden -Liquidationcn sammt den gesetzlich
damit verbundenen weiteren Verhandlungen

an den unten genannten Tagen und zu be¬

sagter Stunde vergenommen werden , wozu
eie Gläubiger und Bürgen andurch vorge
laden werden , um entweder persönlich oder

durch hinlänglich Bevollmächtigte zu erschei

neu , oder auch , wenn voraussichtlich kein

Anstand obwaltet , statt des Erscheinens , vor

oder an den unten genannten Tagen —

ihre Forderungen durch schriftlichen Rezeß,
in dem einen , wie in dem andern Fall , un¬

ter Vorlegung der Beweismittel für dir

Forderungen selbst sowohl , als für deren
etwaige Vorzugsrechte , auzumelden . Tie nicht

liquidircndcn Gläubiger werden , soweit ihre

Forderungen nickt aus den Gerichlsalten be¬
kannt sind , an dem Schluffe der Liquidalicnsvcr-

handlung durch Bescheid von der Masse aus¬

geschlossen , von den übrigen nicht erscheinen¬

den Gläubigern aber wird angenommen wer-

sich geht , von dem Verkausstag an . Als bef¬
erer Käufer wird nur Derjenige betrachtet,

welcher sich für ein höheres Anbot sogleich

verbindlich erklärt , und seine Zahlungs¬
fähigkeit  nachweist.

Den 27 . Mär , 1863.

K . Oberamtsgericht.
Hartmeyer.

Es findet statt die
Schulden -Liquidation:

1 ) in der Gantsache des
Conrad Hof mann,  Fuhrmanns von

Teinach , am

Donnerstag , den 23 April d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ralhbänse in Teinach;
2 ) in der Ganlsacbe des

Johann Jakob Springer,  Tuchschee-
rers von Calw , am

Donnerstag , de» 3 « . pril d. I,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Ralhhause in Calw.

2 ) l.  E a I w.

Verkauf von Wolle, Wollewaarcn
und Maschinen.

Aus der Gaiumasse des Fabrikanten
Friedrich Beck dabier werden am

Montag,  den 13 April,
- Vormittags von 9 Ukr a » ,

folgende Gegenstände im öffentlichen Aufstrcich

gegen baare Bezahlung , beziehungsweise in
angemessenen Pärihicen oder im Ganzen,
verkauft werden:

circa 10 Centncr rheils rohe , thcils gefärbte
Wolle,

circa LOCentnervcrschiedenes we llenrsGsrn,
circa lOOO Stück mehr oder minder aus¬

gefertigte Manns -Jacken ui .d Leibchcn,
eine größere Anzahl Juppen,
circa 400 Pfund Runlsluhlslrffe für Jup¬

pen und Gesundhcitslcibchen,



circa 200 Pfund Plüsch zum Schuhstoppen.
„ 2000 Paar thcils gewalkte , theils

ungewalkte Calwcr Schuhe u . Stiefel,
6 Rundstühle,
3 Nähmaschinen und
1 Moll -Watt Maschine.

Hiezu werden die Kaufsliebhaber in die
Beü 'scken Lokalitäten freundlich cingeladen.

Den 2 . April 1863.
Kön . Gerichtsnotariat.

Gehring.
Calw.

Fahrnlß - Verkauf.
AuS der Perlassenschaftsmasse der Joseph

Anton Zehnter,  Hutmachers Witlwe dahier,
Wird im öffentlichen Ausstreich gegen baarc
Bezahlung verkauft:

Donnerstag,  den 9 . April:
etwas old und Silber , Bücher , Manns

und Frauenkleidcr , eine ziemliche An¬
zahl Betten und Leinwand , etwas Mcs
fing - und Zinn Geschirr;

Freitag,  den 10 . April:
verschiedenes Küchengeschirr von Kupfer,

Eisen , Blech , Porzellan und Glas . Kü¬
belgeschirr , 2 kleinere Fässer , Schrein¬
werk , gemeiner Hausrath und circa 20
Centner Heu und Oehmd , ferner ein
Quantum Makulatur -Papier.

Der Verkauf beginnt je Morgens 8 Uhr.
Hiezu werden die Kaufsliebhaber einge-

kaden.
Den 2 . April 1863.

Kön . Gerichts -Notariat.
G e h r i n g.

Forstamt Wildberg.
Revier Stammheim.

Holz - Verkauf
am Donnerstag,  den 9 . April:

Brennholz — aus den Staatswaldun
gen Weiler . Abth . Haberteich , Weiler,tick u.
Gerberhäule ; Hobbühl ; Gebersack ; Beckene-

gart ; Wasserbaum ; Lindenrain:
4 ' / , Klafter buchene Scheiter u . Prügel,

17 „ Nakelholzsckeiter,
25 ' / , , Nadelholzprügcl,

3 ' / , „ wcißtannene Rinde,
350 buchene Wellen,

4846 Natelholzwcllen,
125 Wellen tannencs Reisack.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr amjWei
lerstich.

Am Freitag und Samstag,
den 10 . und kl.  April,

aus dem Staatswald Tickemerberg , Abth.
Rcutehau:

9 Nadclholzstangen , 31 — 50 ' lang und
unten 4 — 7 " stark;

«us dem Staatswald Tickemerberg , Abth.
Florsack , Brüdlbcrg , Reutehau , Rothtanne,

Kentheimer Berg , Buchhau:
1 Klafter buchene und birkene Prügel,

28 „ Nadelbolzscheiker,
88 „ Nakelholzprüqel,

'/ « „ wcißtannene Rinde,
4003 „ Nadelholzw . llen,

200 buchene und salene Wellen.
Zusammenkunft je Morgens 9 Ubr bei

den Brunnentrögen auf der Herrsckastsstaig.
Wildberg , 30 . März 1863.

K . Forstamt.
Niethammer.

un

un

un-

un

' Forstamt Wildberg.
Revier Hildrizhausen.

Holz - Ver ka tt f
am Dienstag,  den 14 April,

aus dem StaatswW " Lindack - Ebene , Abth.
Bläsisklinge:

1 Rotbbu ^ e, 8 ' lang mit >6 C ' .
125 Nadelbolrllanqen bis 10 ' lang , un

len bis 4 " stark,
75 Nadclholzstangen . 1l —15'  lang un¬

ten bis 4 " stark,
25 Nadelbolzstanaen . 16 — 20 ' lang,

ten bis 4 " stark,
40 Nadelbolzstanaen . 21 — 25 ' lang,

ten bis 4 " stark.
45 Nadelholzstangen . 26 — 30 ' lang,

ten bis 4 " stark,
37 Nadelholzstangen , 26 — 30 ' lang,

ten 4 — 7 " stark,
41Klafter  buchene Scheiter,
10 ' / - „ buchene Prügel,

2 " - „ birkene Scheiter u . Prügel,
3150 buchene Wellen,
1650 Putz - und Grötzelrciswcllen

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr oben an
der Bläsiskl ' nge

Am Mittwoch , Donnerstag und
Freitag,

den 15 . , 16 . und 17 . April,
aus dem Staatswald Rohrauerköpfe,

Schachenhau:
2 ' / - Klafter eichenes Spaltholz,
2 '/ < „ eichene Scheiter,
7V » „ eichene Prügel,

103 „ buchene Scheiter,
50 „ buchene Prügel,

4 „ birkene Scheuer u . Prügel,
13 „ Nadelholzscheiter,

6V - „ Nadelholzprügel,
6525 buchene Wellen,

175 eichene und birkene Wellen,
1275 Nadelholzwrllen,

700 Putzreiswcllen.
Zusammenkunft je Morgens 9 Uhr

Nachmittags wird der Rechen , am Hagel¬
wehr geschlossen werden

Tie öangholzflößec wollen bienach die
Räumung der gloßstraße betreiben.

Neuenbürg , den 4 April 1863.
K . Forstamt.

Lau g.

^allqholzflößc 'rei betreffend.
Tie Einbindezcit für die Langholzflößerci

auf der kleinen Enz wird vom 1 bis 15.

Abth.

»uv die Fahrzeit vom 16 . bis 30 . d . Mts.
festgesetzt.

Beide Arbeiten wechseln in dieser Weise
regelmäßig bis auf Weiteres

Neuenbürg , 2 . April 1863.
Kön . Forstamt

L a n g.

Floßinspektion Calmbach.
Vs wird hiermit zur Keirntniß der
Flößerschaft gebracht , daß der dießjährige Enz-
scheiterfloß am

Montag,  den 4 . Mai,
seinen Anfang nimmt.

Calmbach , 2 . April 1863.
K . Floßinspe tion.

Kuttro  fff.

2)2.  Calw.
Aufbewahrung der Asche betreffend.

Mehrere zur Anzeige gekommene auf¬
fallende Fälle von gefährlicher Aufbewahrung
der Asche geben Veranlassung , die genaue
Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften ein-
zuschärfcn . Hiernach muß die Asche in be¬
sondere mit irdenen oder eisernen Deckeln
versehene Häfen geschüttet werden , bis die
etwa noch glühenden Kohlen abgelöscht sind.
Sodann aber ist sie in besonders verwahrten
und ausgemauertcn Behältnissen aufzubewah¬
ren , bei Strafe von 15 Reicksthalcrn.

Möchte Lock Jedermann bedenken , welch'
schweres Unglück für die Gemeinde die Ver-

aWnacbläßignng dieser Vorsebiiskei , zur Folge
1. Tag auf dem Lindachsträßle im Schachen - j^ hx^ kann , und wie notbwendig daher im
Hau -Scklag , an den übrigen Tagen oben an Interesse Aller die pünktliche Befolgung der¬
ber Rohrauer Sraige.

Am Samstag,  den 18 . April,
aus dem Staatswald Robrauerlopfe , Abth

Plattenhäule:
7 Nadelbclzstämmc mit 58 C ' ,

25 Nadelholzstangen bis 4 " untererStärke,
31 — 35 ' lang,

14 Klafter buchene Scheiter u . Prügel,
2 ' / - „ birkei .e „ „ „
7 „ Nadelholzschciter u . Prügel,

900 buchene,
375 birkene und aspcne,
500 Nadelholz - und
300 Putzreiswellen.

Zusammenkunft Morgens 9 Uhr oben an
der Rohrauer Stetige.

Wildberg 4 . April 1863.
K . Forstamt.
N iethamer.

Holzflößerei betreffend.
Zum Betrieb des heurigen Scheiterfloßes

auf der En ; werden die Fangrechen auf der
kleinen Enz vom 27 . d . Mts bis 2 . Mai
eing setzt werden , vom 1 . Mai an wird das

selben ist.
Am 30 . März 1863.

Stadtsebnltheißcnamt.
S ch u l d t.

C a l w

Stciilslitz betreffend.
Am Mittwoch,  den 8 . April , und die

folgenden Tage wird die Untergangs Tcpu
tation mit dem Steinsatz im Steck . näckerle
beginnen und von da an das Geselcht âm
Kapellenbcrg bis zur Banmwcllipinnerei fvrt-
setzen. Damit man im Geselcht nickt ans¬
gehalten wird , werden die Güterbcsitzer auf-
gefordert , an Ort und Stelle sich einznfi »-
den , von den fehlenden Marksteinen Anzeige
zu macken und die zugedeckten Marksteine
aufzudecken.

Am 28 . März 1863.
Stadtschultheißenamt.

2)2. Schuld ».

C a l w.

Verkauf einer Tuchscheerer-Werk-
Wasserzollamt in Vaihingen keinen Langholz - Stätte lUll dlllhUleNpkaH NUb TarttU.
floß mehr passiren lassen und am 4 . Mais Aus der Gantmasse res Jakob Sprin-



gcr , Tuchseheercrs von Calw , kommen am !
Montag,  den 27 . April . 1863,

Bormitiags l l Uhr,
auf dem Ralhhaus folgende Liegenschaften
in den öffentlichen Ausftreich:

1) Haus Nro . 240 . 3,4Nthn ., eine Tuch-
scheererei-Werkstalt mit Presse, an der
Allburger Straße beim Löwenbrunnen.
Pom Mund uud Boten gehört 0,2
Rthn . der Statt , Brandverf Anschlag
300 fl., geriebtl Anschlag 300 st.

2l Willlnriich gebaute Aecker, resp. Kar -!
tenplätze Nro . 47 , 48 , 49 . Mrgn
20,4 Ribn . Acker, gegenwärtig als Rah-
menplatz benutzt, am ,Welzberg unter
dem Hohenfels , neben ter Stadt und
den Karlen von Skrumpsweber Stickel
u . s w Kcrichtlicher Anschlag mit Rah¬
men 150 fl.

Caliv , den 27 . April 1863.
Gemeinteralh.

2) 1. Teinach.
Liegenschafts - und Fahrniß Verkauf.

Donnerstag,  den 23 . April,
Morgens 6 Uhr,

kommt aus der Gantmasse des Konrad Hoff-
mann,  Fuhrmanns hier , sämmtliebe Liegen-
schast, auf der Markung Teinaeb und Em-
berg gelegen , angeschlagen zu 1000 fl. ; auch
1 Wagen mit Zugehör und I Chaischen — zum
Verkauf . Näheres hierüber crthcilt der Gü-
terpfleger Kemeinderath Kübler.

2)2 . Altbulach.
Langholz - Verkauf.

Freitag,  den 10. April d . I .,
Vormittags 10 Uhr,

werden aus dem Gemeindewald „Tannen"
(bei der Walkmühle)

120 Stämme Langholz vom 60r abwärts
im öffentlichen Aufstreich aus hiesigem Rath¬
haus verkauft , wozu die Liebhaber eingeladen
werten . Las fragliche Holz kann täglich
durch den Waltschützen vorgewiesen werden.

Den 28 . März 1863.
Schultheis Schöllha  m m e r.

Stammheim.
Tanuenes Nutzholz-Verkauf.

Am Donnerstag,  ten 9 April,
werden aus dem hiesigen Gemeindewald ver¬
kauft :

141 Stück gesunde,
24 Stück anbrüchige und
12 Stück Klötze, welche sich zu Krippen

eignen.
Der Verkauf beginnt Vormittags 10 Uhr

aus dem RathbauS.
KanfsliebHaber werden eingeladen , und

können sich die Waarc vorher durch den Wald¬
meister oder Waldschützen vorzcigen lassen.

Ten 30 . März 1863.
Schultbcißenamt.

2)2. Kämp f.

Hopfenstangen - und Birken -Verkauf.
Die Gemeinde Hirsau verkauft am

Montag,  den 13 . d. M .,
Morgens 9 Uhr,

etwa 700 Stück Hopfenstangen , von 15 - 40'
lang und von 1 - 5 " unterer Stärke;

seiner:

22 Stück Birken von 8 - 40 ' lang uud
von 4— 11 " miulerem Turchmesser.

Zusammenkunft auf der Wiltbater Ltraße
oberhalb dem Schenerle ' schen Hause.

Hirsau , 6 . Ap ' il 1863
Aus Austrag des Kcmeiuteraths'

2) 1. Schultheiß Gr ein er.
Ncuwciler , Lbcramts Calw
Schafwaide - Verleihung.

X AmMvntag .deu  13 .April!
d. I .,Nachmittags l Uhr, wird

v auf dem Ratbbaus die hiesige
' Schaswaide , wOche 2oOSiück

ernährt , verliehen , wozu Liebhaber mit Ver-
mögenszeu .missen versehen eingeladcn werden.

Den 31 . März 1863.
Schultheißenamt.

Gewerbe - Verein.

Außcramtliche Gegenstände.
C a l w

Danksagunq.
Für rie viele nnslrem so scbn ll

dabin ikschieveiieu Sobn »nd Brn
der erwiesene Liebe uns Theiluahme,
für die zablreiche Leichenb. gleiiuua,
sowie auch besonders de» Herren

Altersgenossen , sagen im Nanun der Hinter¬
bliebenen den innigste» Dank

der Vater : Jakob Schäfer,
der Bruder : Friedrich Sckäfer.

Die Aerzte , Wundärzte und Thier
ärzte des Oberamtsbezirks

werden klügelnden , sich am Freitag,  de»
tO. April , Nachmittags 2 Uhr,  bet Herrn
Beitter  zur definitiven Feststellung rer Ein¬
gabe in Betreff der Medicmaltare zu ver¬
sammeln . vr . Müller.

Feuerwehr.
Geuernl V ?rf mmlunft

nächsten Samsta , den 1t.  d . M ., Abends
!? V- Uhr bei Thudium.  Hauptgegenstand
!der Berathung : „Liegender oder stehender
Kragen " . Auch wird eine Anzahl älterer
Leinener Uniformen im Ausstreich gegen bair
ver aust . Zu zahlreichem Besuch ladet ein

2) t . der Verwaltungsrath.
b a l >v.

Die Herren Schneidermeister,
welche sich an drr Verfertigung der neuen
tuchenen Röcke für d e Feuerwehr belheillaeu
Wellen, werde» gcbeken, ilwe Osf rte dem
Unterz ichneten tnnerbald 8 Tage » zu über¬
gebe». Im Nameii des VerwaltungSraihS:

E Georg  ii.

Turn - Versammlung
morgende » Donnerstag,  den 9. April.

Eine gute Zwirnmühle
hat zu verkaufen

Clirstn . Keppl er  auf dem Entenschnabcl.

Ein gut erhaltener tragbarer

Sparherd
mittlerer Sorte wird zu kaufen gesucht; von
wem?  sagt die Redaktion.

Di s>mgeii Mit stierer ers Vereins , welche
»och in kt,' Leserüste auf «--noni neu m rbeu
wollen , wer ea gebeten , dieß innerhalb 8 Ta-
g. » rem Heir » Neallebr r Ra msverg er
anzuzcige» . Der Ausschuß.

Für bevorstehende Verbrnnchszeit
erlaube ich »>lr m tu Lager in Som¬

merstoffen kür Henen- Anzüge und
Dame » -Mäntel , welches die neuesten Des¬
sins , besonders auch in feiner Waare ent¬
hält , in empfehlende Erinnerung zu bringen.
! Eine Parlhie älterer Somurerftoffe
verkaufe ich, um damit zu räumen , zu herab¬
gesetzten Preisen.

2) t . I F . Wöhrle  Wiltwe.

Bietigheim.

Warnung
Es babe » in letzter Zeit mehrfach Eon-

curreme » von nur versucht , DamvEochlövfe
»in meiner Firma Vers ben, aber nuk verän¬
derter Dampf - Vorrichlung i» Hrndel zu
bringen

Ich erlaube mir d. ßhalb , das resv Pub¬
likum darauf aufmerksam zu machen, -daß
meine Construklio », als von dem ersten Ver¬
fertiger d.r Geschirre , seit Jahren erprobt,
bis setz! von allen Sachverständigen als die
zweckmäßigste» anerkannt ist.

Außer den bekannten

Dampfkochtöpfen
von rohem Gußeisen , verzinntem Kupfer und
Eisenblech , lasse ich fetzt auch welche von
einaill . Gußeisen anferngen , die sich durch
ihre Zweckmäßigkeit und Billigkeit besonders
empfehlen . Die Preise meiner andern Töpfe
habe ich ebenfalls bedeutend ermäßigt.

Gebrauchsanweisungen , Zeichnungen und
Preislisten sieben gerne zu Dienst.

Chr . Umbach,
All inige Ni -der ag ' für Ealw »iw Be¬

zirk bei Hrn . C W . Heiler  da sei st 2 >I.

Schönes Nachniehl
bat zu verkauf -n per Eir . 3 fl 12 kr.

LouiS R eilt schier.

Tapetcu -Mnsterkarte.
Unterzeichn le cmvfekle» ibre soeb n an-

gekomniene, niil den neu sten Dessins ver-
sek-ne Mnsi -rkarle ; die Preise sind anßeror-
deutlich billig gestellt, auch bafiei Ein Porto
auf den Sendungen.

2)2. Latz und Dauer.

In eine Goldfabrik in Pforrbeim wex^ n

einige Knaben
unter vonbnlbaften Bedingungen in die. Lefzp«
gesucht. Nähere Auskunft ertbeill

2 )2. Schuhmacher Aurkbardt.

Zn verkaufen.
Eine buchene Backmulde und etwas

Däckerhandwerkzengverkauft im Auf¬
trag Löwcnwirlh Däuser

2)1. in Simriiofheim.



Dreiblättrigen und ewige»

K l e e s a m e n,
Esper- und Grassame»

bester Liualität empfi.-hu,u v ll>u » Prei
sei, F er v I n >, » d G eo r g n.

Literarische Anzeige.
Im Berlage von Albert Koch in Stutt¬

gart  ist soeben erschienen und in IKnril
Georgn ' s Buchhandlung vorrälhig:
Alphabetisch -systematisch geordnetes Sach¬

register über die Gesetze, Verordnungen,
Verfügungen U. s. >v. im Wurttsm ». ttegie-
ruiigsbtntt von 1806 bis 1863 , in dessen Er-
gäuzungsband von 1838 dis 1852 , sowie im
Staaisanzeiger bis t863 und de: Attgemei-
uen Ariegsdienst - Ordnnnji , mit besonderer
Rücksicht aus die Dienstvorschriften der Ver-
kehrsanstattcn , sowie der 44irche »steltrn rc
nach neuerem Systeme bearbeitet von Jo¬
hann Albrecht Demus . 132 Seiten kl. 4°.
brvch. Preis l fl. 36 kr.

3)2 . Neubnlack.
Für die berübinle

Rohrdorfer Naturbleiche
besorge ich dies S Jabr wiev,r Leinwand,
Gar » und Faden , welches porwfrel ewgc-
bäudigk wwv. Joh . Rail.

Nächst, » § a m sta g kommen

große Ungarschweine
nach Calw in den Hirsch.

Schwetnbändler O t. t.

Seelän - er
Rigaer Krousäeleinstunen

empfiebli Ferd . Georg,,.

Blaue Frühkartoffeln,
so., , sechowöchenlliche, stad ,11 Havel , bei

E . Horlacher.

Ein Walkknecht
sindct »in Stilen, Lo n bauernd ' B ŝebäfti-
attng bei Sch ' ll L, Wagner.

Strohhüte in neuester Faeon,
aeschivffeue „IIS offene, für Damen und Kin¬
der, sind bei mir lingetroff, '».

Auch bade ich eine große AnSivabl Slicke
reien ,n sebr billiaen Pr isen erbalten und
biit- uni geneigt,- Abnahnie.

Aeliere Sirovbüie ,', ernebme ich zum
Heilder», Wasch, » und Färbe ».

C HaaS,
im Hanse des Hrn . Würz

in der Leder,,affe.

Nächste Woche back« Lallgenbretzeln
Fri,vr . P fro in m e r ' s Wlw.

2 >t. Calw
Eine 3 Jab ' «' alte , 37 Kng -lii per Pfd.

schießende

die INI Schießen sebr gut »»d modern ge¬
macht ist, bat r»n den feste» Preis von 22 fl
ui verlauf 'N Loren , L i a u d e n m e y e r,

Gyvser.

Ein einspänniges Wägete
bat zu verkaufen Jobs Katz Witlwe

in Alibengsteit.

Einen wohlerzogenen jungen Men¬
sche» »imml IN die Lehre auf

Beuerle,  Lchneider in Alihcngstct ».
C a l iv.

Gut cingebrachleS

Heu und Oehmd
(circa 20 Ceninei ) bat ui verkaufe,,

Welkmsir . Riecker.

Verwechselter Hut.
Am Cnarfreikag  wurde in der Kirch,

ein Seidenbnr verwechselt; man binel deiifil-
ben obgigeben bei

Flasch,icrmstr . BurkardI.
2)2. Wnri ! ach

Geld auszuleihen.
Bei der Gemeindepfl ge liege»

lOOO fl. gegen gesetzliche Sicherheit
zu 4 '/ . "/o zum Ausleihen parat.

Dung.
2 >l.

N als lach.
Mebrcre Wägen voll

Dung bai ,» verkaufen
Mnblebentzer Burkhard»

100 fl . Psleggeld
hat gegen gesetzliche Siverveii anSiuleihe»

Hirschwirlh Äönw  in Oderkollwangen.

218 fl . Pfleggeld
hat gegen qefttzll.che Licherb, » auSuileihen

2 )2 . Jakob P frommer  in Wnrzbach.

Calw . Frucht - und Brodpreife ai :i 7 . April 1863.

Getreide-

Gattungen.

Vo¬
riger
N -ft.

Clr.

Neue
?» -

fuiir.

i' ir.

Ge-
sittUUlt-
Betrag.

Len-
tigcr
Ver¬
kauf.

t§,r.

Cm
Rest
gebt.

8tr.

Häcksler
Pres.

ft. , kr.

Mittei-
Pie >«.

ft. s Ir

Nie,
-4

erster
reis.

kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. kr

Gegen den rwrige»
DurckschnittSpreis

mehr I weniger

fl. >kr j fl. I kr.

Weizen , alt. ! I
— »eile. '

I > I
'kernen , all 38 246 284 268 16 6 36 6 29 -/. 6 12 1740 39 l— _

— neuer l l !
loggen , all — — t -1 — — — - — - -

I
—

Gemafch I ! >

Gerste , alle 6 A4 40 25 l5 4 30 4 25 4 18 I IO 2s — 24 _ —
— neu «. ' 1 i

Dinkel , all 86 2t0 296 !98 9^
l

4 42 4 37 V.- 4 33 916 9 —
— nenei i l ! j

Haber , alt 13 Kt 79 79 3 2 57 '/- 2
l ^

233 38 — 2
— neu,.

I
l
I - -- !

Summ , . > ! ! I ! 3000154

Brvdtaxe : 4 Pfd. Kernenbrod 16 kr., dto. schwarzes<4 kr., t Kren,erweck muß wägen 5'/ » Llb.
Siadlschnltbeißenaini

Frrrchtpreise

Ulm * )
vom 4 April,

ft. s ) ft. kr j fl. kr.

Freudenstadl * )
vom 28 . März.

ft. kr. s st. kr. f ft

6 9 6 —! 5 5

3 57 — -

4 8

3 5!-

6 326 25

4 32

4 36

-3 29

6 15

) Die Getreldegaitliiige » dieser

Tagesereignisse.
— Nach dem „St .-A." wird Seine Majestät der König die Rück¬

reise von Rizza nach Slultgart um die Mitte dieses Monats an-
lreten . Das Befinden ist gut.

_ Nus Schleswig  berichtet die „D . A. Ztg daß dre Danen
fortfabnn . Alles auf den Kriegsfuß zu setzen. Vor Friedrichstadt
werden neue Schanzen errichtet und in Schweden sind 50 Fetd-
äüonen bestellt. (8 *. A.)
— Berlin.  3 . April . Dem Ministerpräsidenten v. Bismark rst
iilS Warschau , angeblich vom Polenkomite , ein Schreiben zugegan-
zcn, welches die Anzeige enthält , daß » wegen seines Austretens

gegen die polnische Nation zum Tode verurthcilt sei und aus öffent¬
licher Straße ermordet werden solle ! (Schw . M )

Pole ». Eine Nachricht , ras polnische Nationalkomite habe
allgemeine Wafsenniederlegung beschlossen, wird von den neueren
Nachrichten als falsch bezeichnet und dauert nach denselben der
Kampf noch immer fort . — Aus Krakau  wird vom 4 . April ge¬
schrieben: Im Gubernium Kcwno ist der Aufstand fortwährend im
Wachsen begriffen . Am 25 . März hat bei Usciana , 5 Meilen von
Dünaburg ein Gefecht stattgesunden , in welchem 500 Russen ans¬
gerieben worden sein sollen. — In Moskau und Petersburg soll
unter den Liberalen eine gewisse Agitation berrschen.

vedigirt , gedruckt und verlegt von A . Velsqtager.
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